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Lösungen 

 
Aufgabe 1 Fragen zum Textverständnis 15 Punkte 
 
Kreuzen Sie den Buchstaben der richtigen Antwort an. 
Nur eine Antwort ist richtig. Lesen Sie genau. (1 Punkt pro richtige Antwort) 
 
 

1) b 

2) b 

3) c 

4) d 

5) a 

6) b 

7) d 

8) c 

9) a 

10) d 

11) b 

12) c 

13) a 

14) b 

15) d 



Lösungen 
 
2. Teil: Grammatik, Orthographie, Interpunktion (Total 15 Punkte) 
 
Aufgabe 1 Verbformen (2½ Punkte) 
 
Setzen Sie die Verben oder Wortketten in die angegebenen Formen (Person, Zahl, Geschlecht, Zeit, aktiv-
passiv).  
Schreiben Sie die von Ihnen gebildeten Verbalformen anschliessend in die untenstehende Tabelle. (½ Punkt 
pro Verbform) 
 
1. lauter sprechen: 2. Person, Einzahl, Präsens, aktiv 

2. dem Vater winken: 2. Person, Mehrzahl, Futur I, aktiv 

3. ihr verzeihen: 3. Person, Mehrzahl, Plusquamperfekt, aktiv 

4. schlagen: 1. Person, Einzahl, Präsens, passiv 

5. lieben: 1. Person, Mehrzahl, Perfekt, passiv 

 
1  du sprichst lauter 

2  ihr werdet dem Vater winken 

3  sie hatten ihr verziehen 

4  ich werde geschlagen 

5  wir sind geliebt worden 

 
 
Aufgabe 2 Kasus (Fall) (2½ Punkte) 
 
Präpositionen verlangen normalerweise einen bestimmten Fall (z.B. wegen der Eisberggefahr). Setzen Sie in 
den folgenden Sätzen den eingeklammerten Ausdruck in den richtigen Fall.  
(½Punkt pro Kasus) 
 
1. Wider (mein Wille) meinen Willen seid ihr aufgebrochen.  

2. Unser Hotel liegt direkt gegenüber (der Bielersee) dem Bielersee. 

3. Anstelle (sein kranker Freund) seines kranken Freundes nahm er am Skirennen teil. 

4. Infolge (unerwarteter Regen) unerwarteten Regens musste der Anlass abgesagt werden. 

5. Er gelangte ohne Mühe auf (der Gipfel) den Gipfel, nachdem er sich zuerst verirrt hatte. 



Aufgabe 3 das / dass (2½ Punkte) 
 
Fügen Sie „das“ oder „dass“ in die Lücken ein. (½ Punkt pro richtige Lösung). 
 
1. ..Das.......... (1) Unglückstram fuhr schnell an zwei Haltestellen vorbei, ohne …dass……… (2) der 

Wagenführer gebremst hätte. 

2. …Dass…………….. (3) vielen Menschen ……das…………… (4)Leben gerettet wurde, ist auf ………das………… (5) 

mutige Verhalten eines Polizisten zurückzuführen.   

 
 
 
Aufgabe 4 Rechtschreibung (2½ Punkte) 
 
Streichen Sie das falsch geschriebene Wort durch. 
Schreiben Sie anschliessend das korrekt geschriebene Wort in die Tabelle. (½ Punkt pro Wort) 
 
1. Dass ein Film im Gefängnis gedreht wird, ist etwas aussergewöhnliches. 

2. Der Berner Regiseur Dieter Fahrer war an der Premiere anwesend. 

3. Beim vorführen des Films gab es begeisterten Applaus, weil er den Insassen gefallen hatte. 

4. Der Gefängnisdirektor hohlte für die Sonnenblumen Wasser, damit sie nicht verdursteten. 

5. Das Leben im Gefängnis ist rauh und hart, ausser wenn ein berührender Film gezeigt wird. 

 
 
 

1  
Aussergewöhnliches 

2 
Regisseur 

3  
Vorführen 

4  
holte 

5 
rau 

 
  



Aufgabe 5 indirekte Rede (2½ Punkte) 
 
Setzen Sie die folgenden Sätze der direkten Rede in die indirekte Rede, ohne "dass" zu verwenden.  
Die "würde-Form" ist nicht erlaubt. 
Schreiben Sie den von Ihnen gebildeten Satz anschliessend in die untenstehende Tabelle. (½ Punkt pro Satz) 
 
1. Dieter Fahrer sagte: "Ich drehe sehr gerne Filme." 

2. Der Insasse erklärte: "Ich wollte eine Frau umbringen." 

3. Der Direktor meinte: "Dieser Film ist ein Spiegel der Wirklichkeit." 

4. Ursula Wyss sagt: "Sie sind gekommen und haben sich umgeschaut."  

5. Ein Insasse klagt: "Es ist alles wie in einer anderen Welt."  

 
 
 

1  Dieter Fahrer sagte, er drehe sehr gerne Filme. 
 

2  Der Insasse erklärte, er habe eine Frau umbringen wollen. 
 

3  Der Direktor meinte, dieser Film sei ein Spiegel der Wirklichkeit. 
 

4  Ursula Wyss sagt, sie seien gekommen und hätten sich umgeschaut. 
 

5  Ein Insasse klagt, es sei alles wie in einer anderen Welt. 
 

 

 
 
Aufgabe 6 Kommasetzung (2½ Punkte) 
 
In den folgenden Sätzen fehlen insgesamt 5 Kommas. 
Fügen Sie sie deutlich ein.  
(½ Punkt pro richtig gesetztes Komma) 
 
 
 

Das ist die Geschichte von jemandem, den es nie gegeben hat. Sie handelt von mir, der Grossmutter von 

Fanny. Zugegebenermassen ist es keine Geschichte, in der besonders viel passiert. Ich kann weder 

berufliche noch familiäre Höhepunkte vorweisen, auf die ich eifrig, hoffnungsvoll und gelegentlich auch 

grössenwahnsinnig hingearbeitet hätte.  

 


